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Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr
wünschen Gemeindevorstand, Gemeinderat

und Bürgermeister Hermann Watzl



AUS DER GEMEINDE

10 Bürgermeisternachrichten Admont

Neues Lesebuch zum Admonter Literaturpfad

Wie schon Anfang Mai 2015 eini-
gen Pressemeldungen zu ent-

nehmen war, hat Prof. Wernfried
Hofmeister als Leiter des Projekts
„Steirische Literaturpfade des Mittelal-
ters“ unter dem Titel „Literarische
Verortungen“ einen umfangreichen
Sammelband herausgegeben: Dafür
haben namhafte Schriftsteller/innen
zu allen acht Literaturpfadschauplätzen
in Admont, Bruck an der Mur, Neu-
berg an der Mürz, Seckau, Stattegg,
Unzmarkt-Frauenburg, Vorau und
Wildon ganz neue Texte verfasst, er-
gänzt um Texte zu den beiden slowe-
nischen Schauplätzen in Žiče (Seitz)
und Žovnek (Sanneck). Eigens für den
Literaturpfad in Admont  aktiv waren

Julian Schwarze, Bodo Hell und Josef
Hasitschka! Die rahmenden Texte vom
Anfang bzw. Ende des Buches stam-
men von keinen geringeren als von den
weithin bekannten Doyens der steiri-
schen Literaturszene, Gerhard Roth
und Alfred Kolleritsch. 
Um die enge Verbindung zwischen li-
terarischer Vergangenheit und Gegen-
wart zu verdeutlichen, ist dieses über
300 Seiten starke Buch wie eine kleine
mittelalterliche Sammelhandschrift ge-
staltet und lädt Jung wie Alt zum Ent-
decken und Schmökern ein. Was man
dabei neben den kurzweiligen, manch-
mal auch besinnlichen Beiträgen in
Prosa und Lyrik finden kann, sind ei-
genhändige Schriftzüge und Zeichnun-

gen einzelner Autor/innen sowie meh-
rere Fotografien. Speziell die Kombi-
nation aus Texten und kunstvoll
arrangierten Bildern sowie grafischen
Elementen machen dieses ‚neue steiri-
sche Lesebuch‘ zu einem ganz beson-
deren Lektüre-Erlebnis!
Der vollfarbig gedruckte Band, der
vom gemeinnützigen Literaturpfade-
verein in Verbindung mit mehreren öf-
fentlichen Stellen finanziert wurde,
kann im freien Buchhandel zum Preis
von € 19.80 bezogen werden. Mehr
über den Inhalt der insgesamt 31 Texte
findet sich auf  folgenden Homepages: 

http://literaturpfade.uni-graz.at 
www.editionkeiper.at

Klima- und Energie-
Modellregion Gesäuse

Österreichische Gemeinden und
Regionen werden damit auf

dem Weg zur Energieunabhängigkeit
unterstützt. Durch die Forcierung ei-
ner optimalen Nutzung natürlicher
Ressourcen, durch die Ausschöpfung
von Energieeinsparungspotentialen,
Bewusstseinsbildung und gezielter Öf-
fentlichkeitsarbeit soll nachhaltiges
Wirtschaften in den Regionen geför-
dert werden. Es nehmen österreich-
weit mittlerweile über 1.000 Ge-
meinden mit mehr als 2,5 Millionen

Menschen daran teil. Bis Ende dieses
Jahres entscheidet eine Expertenjury,
ob die Bewerbung positiv beurteilt
wird.
Ab Herbst 2016 kann die Umsetzungs-
phase mit konkreten Maßnahmen und
Projekten beginnen. Initiiert wurde die
Bewerbung vom Admonter Herrn
Ing. DI(FH) Robert Werner. Herr
Werner beschäftigt sich seit vielen Jah-
ren intensiv mit den Themen erneuer-
bare Energien und Energieeffizienz.
Für die Dauer von 2 Jahren wird ein

Modellregionsbüro geschaffen, in dem
sämtliche Agenden bei Herrn Werner
zusammenlaufen.
Die Chance, in der eigenen Heimatre-
gion eine nachhaltige Entwicklung im
Umgang mit Energie zu etablieren,
stellt eine besonders spannende und
wichtige Aufgabe dar. 
Nutznießer werden neben den Ge-
meinden selbst, vor allem Hausbe-
sitzer sowie lokale Unternehmen
sein, denen die Folgeaufträge zu-
kommen sollen.

Im Sommer dieses Jahres haben die beiden Gemeinden
Admont und Ardning beschlossen, sich gemeinsam für
das Programm „Klima- und Energie-Modellregionen“
des österreichischen Klima- und Energiefonds zu bewer-
ben.


